
MARIENDISTEL
CURARINA®

• Homöopathisches Arzneimittel
• Auch für Kinder ab 12 Jahren /
Jugendliche gut geeignet

• Sehr gut verträglich
• 1-3mal täglich
5-10 Tropfen

Tropfen mit 50ml

(PZN 3024656)

MARIENDISTEL CURARINA® Urtinktur

Wirkstoff: Carduus marianus Urtinktur. Anwendungsgebiete: Registriertes homöo-
pathisches Arzneimittel, daher ohne Angabe einer therapeutischen Indikation. Wenn
während der Anwendung von MARIENDISTEL CURARINA® Urtinktur Ihre Krankheits-
symptome andauern, sollten Sie medizinischen Rat einholen. Enthält 55 Vol.% Alkohol.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker.
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MARIENDISTEL CURARINA®

Homöopathisches Arzneimittel

MARIENDISTEL CURARINA® Urtinktur ist ein homöo-
pathisches Arzneimittel. Es wird genau nach den im
Homöopathischen Arzneibuch (HAB) offiziell festge-
legten Vorschriften hergestellt.

MARIENDISTEL CURARINA® Urtinktur enthält eine
Tinktur aus sorgfältig ausgewählten Mariendistel-
früchten, die nur mit reinem medizinischem Alkohol,
ohne weitere Verwendung von chemischen
Zusätzen, hergestellt wird.

Die schonende Zubereitung nach der besonderen
homöopathischen Herstellungsart bewahrt so ihre
besonderen Heilkräfte.

Besonderheiten von MARIENDISTEL CURARINA®:

• wirkt auf rein homöopathischer Basis
• unkomplizierte Anwendung
• sehr gut verträglich

Mit der heilsa
men Mariend

istelRezeptfrei, nur in der Apotheke

Wirkstoff: Carduus marianus Urtinktur

Mehr Gesundheit mit Naturmedizin



Immer mehr Menschen wünschen sich bei gesundheit-
lichen Beschwerden ganzheitliche Behandlungsansätze auf
pflanzlicher oder homöopathischer Basis.

In der Naturmedizin wird die Mariendistel seit der Antike
sowohl als Heilpflanze zur Behandlung von Verdauungsbe-
schwerden sowie Leber- und Galle-Erkrankungen einge-
setzt, als auch seit über 200 Jahren in der homöopathi-
schen Heilmethode angewendet.

MARIENDISTEL CURARINA® Urtinktur wurde speziell für die
homöopathische Behandlung entwickelt.

Ziel der homöopathischen Medizin ist es, die körpereige-
nen Selbstheilungskräfte zu aktivieren und so die gestörte
und geschwächte Lebenskraft des Organismus wieder
auszugleichen und zu stärken, um damit Krankheiten
überwinden zu können.

Mariendistel – Basiswissen zur Heilpflanze

Die Mariendistel (botanisch: Silybum marianum oder
Carduus marianus) ist eine etwa ein Meter hohe aufrechte

Pflanze deren große dornig
gezähnte Laubblätter durch
eine weiße Marmorierung
auffallen.

Die kugelförmige Distelblüte
ist violett gefärbt. Als Heilmit-
tel werden die glatt-glänzen-
den, dunkelbraun-schwarzen
reifen Früchte (Samen) ver-
wendet, die ein hochwertiges
Pflanzenöl enthalten.

Schutz und Regeneration

Ihre arzneiliche Verwendung geht bis auf das 5. Jhd. v. Chr.
in der altgriechischen Medizin zurück, bei der die Marien-
distel vor allem gegen Vergiftungen eingesetzt wurde.

In den berühmten Kräutergärten des Mittelalters zählte die
Mariendistel bereits zu den wichtigsten Heilpflanzen, Kräu-
terbücher aus dem 16. und 17. Jahrhundert beschreiben
ihre Wirksamkeit bei Lebererkrankungen und -beschwer-
den. In der Volksheilkunde wird sie als Leberschutzmittel
eingesetzt, das den Abbau von Giften in der Leber fördert
indem es den Reparaturmechanismus in den Leberzellen
aktiviert.

Aufgrund ihrer leberschützenden und leberpflegenden
(„entgiftenden”) Wirkung sowie ausgezeichneten Verträg-
lichkeit gilt die Mariendistel heute in der modernen Medi-
zin als natürliches Lebertherapeutikum. Die medizinisch
wirksamen Mariendistelfrüchte gehören mit zu den am
besten untersuchten Arzneipflanzen in der Pflanzenheil-
kunde.

Die Leber ist eines der wichtigsten Organe unseres Kör-
pers und für die Entgiftung zuständig. Sie ist einer hohen
Belastung ausgesetzt: In ihr werden Mineralien, Vitamine,
Hormone, sowie Medikamente, Umweltgifte und Stoff-
wechselprodukte um- und abgebaut und ‚entsorgt’.

Eine gesunde Lebensführung, ausgewogene fettarme
Ernährung ohne Genussgifte und der Verzicht auf übermä-
ßigen Alkoholgenuss helfen der Leber und dem ganzen
Körper, diese Aufgaben besser zu bewältigen.

Lebererkrankungen zeigen lange keine eindeutigen Be-
schwerden, da die Selbstheilungskraft sehr hoch ist.

MARIENDISTEL Homöopathische
Naturtherapie

Mariendistel und die Homöopathie

Die Verwendung in der homöopathischen Arzneimittel-
lehre geht auf den Arzt Rademacher (19. Jhd.) zurück,
der die Pflanze erfolgreich als Leber-, Milz- und Gallen-
therapeutikum einsetzte, das bis heute als ‘Tinctura
Rademacheri’ bekannt ist.
Homöopathisch kann die Mariendistel auch bei weiteren
Krankheitsbildern eingesetzt werden.

In der homöopathischen Arzneimittellehre werden, anders
als in der herkömmlichen Schulmedizin, keine festgeleg-
ten Krankheitsbilder (z.B. Bauchschmerzen) behandelt,
sondern individuelle ‚Symptome’ (z. B. „ziehende“ oder
„stechende“ oder „drückende“ Schmerzen, im „rechten
Oberbauch“). Diese genauen Gegebenheiten, die sog.
‚Modalitäten’, sind exakt in den jeweiligen Arzneimittel-
bildern der homöopathischen Arzneistoffe dokumentiert.

Die meisten homöopathischen Arzneistoffe können prin-
zipiell für eine Vielzahl von speziellen Symptomen / Be-
schwerden von Kopf bis Fuß in unterschiedlichen Berei-
chen eingesetzt werden.

Das erklärt auch, dass
viele homöopathische
Arzneimittel ohne allge-
meine Angaben eines
Anwendungsgebietes
(therapeutischen
Indikation) in der
Packungsbeilage
ausgewiesen sind.


